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Kindertagesstättenbedarfsplanung 2022/23 - Ausbauprogramm 

 
 

Gremium Sitzung am 

Ausschuss für Jugend, Soziales, Integration und Teilhabe 24.11.2022 
- 

Verwaltungsausschuss 05.12.2022 
- 

Rat 08.12.2022 
- 

 
 
 
In Ergänzung zur aktuell durch die Verwaltung vorgelegten Kindertagesstättenbedarfsplanung 
2022/23 (Vorlage 2022/167) stellt sich der Sachstand des vorherigen Konzeptes zum Ausbau der 
Kindertagesstätten und Kindertagespflege ab 2019/2020 gemäß Vorlage 2020/052 wie folgt dar: 
 
I. Platzangebote / Versorgungsquoten 
 
In allen Betreuungsbereichen, Krippe, Kindergarten und Hort, sowie in der Kindertagespflege des 
U3 Bereiches, haben sich die absoluten Platzzahlen und die jeweiligen Versorgungsquoten ge-
genüber des Ist-Standes aus 2020 erhöht. 
 
 

  
Krippe 

 
TPP U3** 

 
Kiga 

 
Hort /Nabe 

 
Plätze 2019 

 
384 

 
87 

 
1204 

 
545 

 
Plätze 2022 

 
510 

 
92 

 
1408 

 
600 

 
Versorgungsquote 2019 

 
31,30 % 

 
7,00 % 

 
88,20 % 

 
33,60 % 

 
Versorgungsquote 2022 

 
47,75 %* 

 
8,61 %* 

 
92,45 % 

 
34,97 % 

 
* Umrechnung auf drei Jahrgänge gegenüber Matrix Kita-Bedarfsplanung 2022 zur Vergleichbarkeit 
** Tagespflegeplätze für Kinder unter drei Jahren 
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Zeitgleich zur Erhöhung des Platzangebotes hat sich die Bedarfsnachfrage der Familien für alle 
Betreuungsbereiche signifikant erhöht. Demnach mussten im August 2022, trotz erhöhten Ange-
boten, mehr Kinder auf den Wartelisten der einzelnen Betreuungsformen verzeichnet werden. 
 
 
II. Ausbauplanungen ab 2019 
 
Die in Vorlage 2020/052 dargestellten Ausbauplanungen wurden wie folgt umgesetzt: 
 
Krippenplätze: 
 

Kernstadt Geplante Plätze 2019 Umsetzung - Sachstand 2022 

Auengärten 30 30 Plätze  

AWO 15 15 Plätze  

KLAX 5 3 Plätze ab 2023 

   

Stadtteile   

Büren 15 Planung in Überprüfung 
Eilvese 10 15 Plätze  
Helstorf 15 Fertigstellung 2023 

Laderholz 5 5 Plätze  

Mardorf 10 Fertigstellung in 2023 

Mandelsloh 30 30 Plätze  

Mariensee 20 20 Plätze  

Scharrel 6 6 Plätze  

Schneeren 7 5 Plätze  

Stöckendrebber 10 10 Plätze  

 
Das angestrebte Ziel eines Versorgungsgrades von 50 % im U3 Bereich ist unter Einbeziehung 
der Kindertagespflege erreicht. Der Rechtsanspruch auf Vorhaltung eines Platzangebotes gemäß 
Bedarfsnachfrage (§ 24 SBVIII) ist noch nicht gedeckt. 
 
 
Kindergartenplätze: 

Kernstadt Geplante Plätze 2019 Umsetzung – Sachstand 2022 

Auengärten 25 50 Plätze  

AWO 25 18 Plätze (Integrationsgruppe)  

Ratzenspatz 25 25 Plätze  

   

Stadtteile   
Büren 15 Planung in Überprüfung 

Eilvese 10 Änderung durch Erhöhung  
der Krippenplätze 

Helstorf 25 Fertigstellung in 2023 

Laderholz 15 15 Plätze  

Mariensee 20 20 Plätze  

Scharrel 10 10 Plätze  

Schneeren 8 12 Plätze  

Stöckendrebber 10 10 Plätze  

Mardorf 10 Fertigstellung in 2023 

 
Der Versorgungsgrad im Kindergartenbereich wurde trotz steigender Kinderzahlen maßgeblich 
erhöht. Im Regionsvergleich und unter Berücksichtigung der Familienbedarfe in Neustadt a. 
Rbge. allerdings noch nicht ausreichend. 
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III. Unterschiede Bedarfsplanung 2020 - 2022  
 
Die in Vorlage 2022/167 vorgelegte Kindertagesstättenbedarfsplanung der Verwaltung bezieht 
alle absoluten Kinderzahlen gemäß Einwohnermeldedatei auf das jeweilige Kita-Jahr, hier 
01.08.2022 bis 31.07.2023. In vorherigen Planungen lag eine Mischung von Daten zum Kita-Jahr 
und Kalenderjahr vor.  
Die Aufgliederung des Soll-/Ist-Vergleiches erfolgt auch für alle Stadtteile differenziert. Zur Be-
wertung der Daten, auch im Hinblick auf die Flächengröße der Stadt Neustadt a. Rbge., wird zu-
sätzlich eine Bündelung der Stadtteile in die jeweiligen Grundschulbezirke durchgeführt. Dem 
Ansatz eines einheitlichen Bildungsweges für Kinder soll damit Rechnung getragen werden.  
Die Darstellung des Bedarfes im Krippenbereich bezieht sich ausschließlich auf die Jahrgänge 1 
und 2, da der Rechtsanspruch auf einen Krippenplatz gemäß § 24 SGB VIII erst ab diesem Alter 
besteht.  
Ergänzt wird die neue Bedarfsplanung durch die Einbeziehung von bereits in Planung befindli-
chen Baugebieten unter Einstellung von Prognosezahlen gemäß geplanten Wohneinheiten.    
 
Die Verwaltung bewertet die angepasste Bedarfsplanung als gute Grundlage zur bedarfsorientier-
teren Ausplanung.    
   
 
 
 
 
Fachdienst 51  - Kinder und Familien - 
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